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überprüft und bewertet werden, 
um einerseits die Finanzierung zu 
stemmen und andererseits etwa-
ige Förderungen und Unterstüt-
zungen seitens Land und Bund zu 
erhalten.

Die Wahlkämpfe des heurigen 
Jahres, insbesonders EU-WAHL 
und NR-Wahl wurden verstärkt 
mit Emotionen geführt. Angst, 
Wut und Ärger wirken auf das 
Stimmverhalten, das ist zweifel-
los unbestritten. Jedoch engen 
diese Emotionen den Blick auf die 
Wirklichkeit ziemlich ein. Kaum 
jemand informiert sich über 
Wahlprogramme und Inhalte. Ra-
tionelle Entscheidungen werden 
ausgehebelt und oftmals werden 
Gefühle außen vorgelassen. 

Bei Gemeinderatswahlen ist es 
anders, man kennt und schätzt 
sich, die Parteien und ihre dazu-
gehörenden Personen. Der Wäh-
ler und die Wählerin ist hier näher 
am (Kommunal) Politiker als bei 
jeder anderen Wahl. Politik und 
das Engagement für und in der 
Gemeinde stehen im Mittelpunkt.
Wir, die SPÖ-Marbach, mit mir als 
Spitzenkanditaten und unserem 
erfahrenen und bewährten Team, 
sind uns der Verantwortung be-
wusst, Marbach eine Zukunft zu 
bieten und dem Vertrauen der 
Bevölkerung am 26. Jänner 2025 
gerecht zu werden.

Es lebe der Ort!

Christian Hausenbichl, BA
SPÖ-Ortsvorsitzender
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Vorwort:

Christian Hausenbichl, BA
Ortsvorsitzender

Liebe Marbacherinnen!
Liebe Marbacher!

Das Jahr 2024 neigt sich dem 
Ende zu, Weihnachten steht vor 
der Tür und somit eine Zeit der 
Besinnlichkeit und Feiern im Krei-
se seiner Familie und Liebsten. 
Runterkommen und entschleuni-
gen und diese Zeit bewusst erle-
ben.

Den Sinn von Weihnachten ver-
stehen und als christliches Fest 
feiern und nicht einfach als „Ge-
schenketag“ vorüberziehen las-
sen. Familientreffen genießen 
und nicht als Notwendigkeit se-
hen.
All das wünsche ich uns Allen!

Das Jahresende ist für mich im-
mer wieder eine Gelegenheit, sich 
Gedanken zu machen und Bilanz 
zu ziehen über Gewesenes, Der-
zeitiges und Zukünftiges.
Seit der letzten Gemeinderats-
wahl im Jänner 2020 ist die SPÖ-

Marbach in Opposition. ÖVP und 
FPÖ gingen in Koalition und stel-
len zusammen die Mandatsmehr-
heit dar. Ein demokratischer Akt 
der zu akzeptieren ist.

Als Oppositionspartei ist es um 
ein Vielfaches schwieriger, die 
Aufmerksamkeit der Gemeinde-
bevölkerung zu erlangen und die 
geleistete Arbeit im Gemeinderat 
darzustellen.

Aber gerade deshalb ist es uns ein 
Anliegen, an Projekten und Ideen 
für Marbach und seinen Gemein-
debürgern zu arbeiten, um den 
Ort und seinen Bewohnern eine 
Zukunft zu bieten, die langfris-
tig die Lebensqualität und Infra-
struktur sicherstellt.

Themen wie:
• Ärztliche Versorgung
• Ortsentwicklung
• Freizeitmöglichkeiten
• Wirtschaft und Tourismus
• Energiegemeinschaften
• Leerstandsabgabe

sind Bereiche, für die wir uns 
stark machen und für die wir als 
SPÖ Marbach stehen!

Leider macht die aktuelle finanzi-
elle und wirtschaftliche Entwick-
lung auch vor Gemeinden wie 
Marbach nicht halt. Zukünftige 
Investitionen müssen sehr genau 
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Unser Team für Marbach

1. Christian Hausenbichl, BA 2. Karl Zimmerl 3. Alexander Ottina 4. Markus Wimmer

5. Renate Hebenstreit 6. Sebastian Zimmerl 7. Franz Reikersdorfer 8. Tanja Gulz

9. Melanie Schroll, BA MSc 10. Charlotte Zimmerl

11. Lena-Michelle Laufenthaler
12. Gerlinde Mikschovsky 
13. Tamara Babouk
14. Ewald Schweiger
15. Hermann Wimmer
16. Wolfgang Pachatz
17. Herbert Kellner
18. Alfred Frühwirth
19. Johanna Irk
20. Johannes Kamleithner
21. Rudolf Bernreiter
22. Leopold Bierbaumer
23. Dr. Wolfgang Schweiger
24. Gerald Peham

25. Thomas Bierbaumer
26. Mag. Dagmar Wimmer
27. Andrea  Irk
28. Johann Stadler
29. Gerhard Dorrer
30. Anna Panauer
31. Karl Weinauer
32. Franz Alfred Zimmerl
33. Jürgen Kienberger
34. Johann Mikschovsky 
35. Christa Riedler
36. Marina Schweiger
37. Johann Ebner



UNSERE IDEEN

  FÜR MARBACH
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Generationenpark

Generationenpark: Unsere Idee für die Nachnutzung des 
Spielplatzes des Kindergarten Marbach. Wir wollen einen 
Generationenpark schaffen – einen Treffpunkt, der Genera-
tionen verbindet und Platz für Freizeit, Bewegung und ge-
meinsame Aktivitäten bietet. Hier können Jung und Alt zu-
sammenkommen, voneinander lernen und den Gemeinsinn 
stärken.

Haus der Begegnung: Nachnutzung alter Kindergärten – 
Raum für Neues schaffen. Die leerstehenden Kindergärten 
sollen neu belebt werden! Durch ein kluges Nachnutzungs-
konzept könnten diese Gebäude für soziale, kulturelle, ärzt-
liche und gemeinschaftliche Zwecke genutzt werden, die 
unserer Gemeinde zugutekommen. Wir setzen uns für Ideen 
ein, die altbewährtes neu Denken und Marbachs Vielfalt för-
dern.

Nachnutzung 

Kindergarten 

Sicherung der ärztlichen 

VersorgungGesundheit vor Ort: Die medizinische Versorgung in Mar-
bach liegt uns am Herzen. Wir arbeiten daran, die ärztliche 
Versorgung auch in Zukunft sicherzustellen und auszubau-
en. Eine Gesundheitsversorgung im Ort ist entscheidend 
für ein lebenswertes Marbach – für alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger.

Mobilität für alle
Ausbau des öffentlichen Verkehrs: Ein zuverlässiger und 
gut ausgebauter öffentlicher Verkehr ist unverzichtbar für 
alle Generationen. Wir setzen uns für die Erweiterung der 
Verbindungen und eine bessere Taktung ein. So ermögli-
chen wir allen Bürgerinnen und Bürgern eine flexible, um-
weltfreundliche und kostengünstige Mobilität.
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Generationenpark

Sicherung der ärztlichen 

Wir setzen uns für  

eine Leerstandsabgabe ein

Tourismus stärken

Aufbau einer 

Energiegemeinschaft 

Marbach
attraktiv gestalten Belebung des Ortskerns und Ortsbildpflege : Unser Orts-

kern soll wieder das pulsierende Herzstück Marbachs wer-
den. Durch gezielte Maßnahmen zur Belebung und Pflege 
des Ortsbilds möchten wir das Zentrum als Begegnungsort 
für Einheimische und Gäste stärken. Ein schöner, lebendiger 
Ortskern ist ein Gewinn für uns alle! Bestehendes Nutzen 
und neues Gewinnen! 

Marbach als attraktives Reiseziel : Marbach hat viel zu 
bieten – die Schönheit der Natur, freundliche Menschen und 
kulturelle Angebote. Wir wollen den Tourismus fördern, um 
die Wertschöpfung in der Region zu erhöhen und Arbeits-
plätze zu sichern. Von sanftem Tourismus bis hin zu Kultur-
angeboten: Unsere Gemeinde soll für Gäste noch attraktiver 
werden.

Gemeinsam in eine nachhaltige Zukunft : Wir setzen auf 
erneuerbare Energien und möchten eine Energiegemein-
schaft für Marbach aufbauen. So können wir lokal produzier-
ten Strom nutzen, Kosten sparen und aktiv zum Klimaschutz 
beitragen. Mit einer starken Energiegemeinschaft gestalten 
wir Marbach umweltfreundlicher und zukunftsfähig.

Warum eine Leerstandsabgabe: Seit über 10 Jahren ste-
hen rund 18.000m² Verkaufsfläche leer. Fantasien über Mi-
nisterien und Wohnhausanlagen rücken in weite Ferne. 
Klar ist wenn nicht die Leerstandsabgabe kommt, werden 
solche Objekte von den Großkonzernen nur als steuerli-
che Abschreibposten verwendet. Wir setzen uns mit ganzer 
Kraft ein, dass die Leerstandsabgabe auch in NÖ kommt, 
damit solche Objekte nicht das Ortsbild verschandeln.  
Mit einer Leerstandsabgabe schaffen wir Anreize, solche Ge-
bäude endlich wieder zu beleben – sei es durch Vermietung, 
Verkauf oder Neunutzung.



SPÖ Familienwandertag lockte
viele Wanderbegeisterte an 
Am 26. Oktober lud die SPÖ 
Marbach zu ihrem traditionel-
len Familienwandertag ein. Bei 
leicht bewölktem Herbstwet-
ter genossen die Teilnehmer 
die Wanderung entlang des 
Marbachs. Das Team der Lab-
station am Sportplatz in Maria 
Taferl  sorgte für Stärkung und 
gute Stimmung. Der Tag klang 
im Festsaal mit regionalen 
Schmankerln und angeregten 
Gesprächen aus. Der Familien-
wandertag war ein voller Erfolg 
und zeigte erneut, wie wichtig 
gemeinsame Aktivitäten für das 
gesellschaftliche Miteinander 
sind.

„Weihnachten im Schuhkarton“
Übergabe voller Freude – Das 
Auto war reichlich gefüllt! 
Dank der großartigen Unterstüt-
zung konnten wir die Schuhkar-
tons für die Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ für die Kinder 
in den rumänischen Waisenhäu-
sern in der Sammelstelle in Wie-
selburg übergeben. Unser Auto 
war mit Schuhkartons gefüllt mit 
liebevoll gepackten Geschen-
ken. Hefte, Stifte, Kuscheltiere, 
Süßigkeiten. Gemeinsam haben 
wir nicht nur Kartons verschickt, 
sondern auch Hoffnung, Liebe 
und ein Stück Weihnachten.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die mitgemacht haben! 

blickpunkt. 
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Marbacher Benefizlauf für das 
Frauenhaus Amstetten
Der Erlös unseres Benefiz-Laufs 
wurde seiner Bestimmung über-
geben, 1.300,- Euro für das Frau-
enhaus Amstetten, ein Verein zur 
Hilfe für Frauen und Kinder in Not. 
Wie wichtig Frauenhäuser sind, 
sieht man an den zahlreichen 
Femiziden der letzten Zeit. 
Femizide sind aber nur die Spit-
ze der Gewaltpyramide. Bevor 
es zu Femiziden kommt, muss 
alles darangesetzt werden, vor-
ab schon Maßnahmen zu tref-
fen, um verbale, körperliche, 
sexuelle und ökonomische Ge-
walt an Frauen zu bekämpfen. 
Frauenhäuser bieten Schutz und 
Unterstützung in akuten Notsitu-
ationen und sind ein unverzicht-
barer Bestandteil des Hilfesys-
tems. 

SPÖ-Vorsitzender Gemeinderat Christian Hausenbichl übergibt die 
1.300 Euro an Dr. Elisabeth Januschkowetz die Obfrau des 
Vereins Frauenhaus Amstetten  

Franz Reikersdorfer
neuer Gemeinderat

Wir freuen uns, Franz Reikersdorfer als neuen SPÖ-Gemeinderat will-
kommen zu heißen.  Er tritt die Nachfolge von Ewald Schweiger an 
und wird sich tatkräftig für unsere Gemeinde einsetzen.

GASTFREUNDSCHAFT

Werden auch Sie Gastmitglied 
in der SPÖ-Marbach.

Lass uns ein Stück des Weges 
gemeinsam gehen.

Bringen Sie sich mit Ihren  Ide-
en für die Zukunft in
unserer Gemeinde ein - 
gemeinsam können wir viel 
erreichen!

Ein Jahr kostenlos als Gastmit-
glied.
Sie können sich jederzeit gerne 
an die SPÖ-Marbach direkt 
wenden oder per E-Mail:  
marbach-donau@spoe.at



�Frohe��Weihnachten
�und�alles�Gute�für�2025�

Karl Zimmerl

Renate Hebenstreit

Alexander Ottina

Charlotte Zimmerl

Franz Reikersdorfer

Melanie Schroll

Christian Hausenbichl

Markus Wimmer

Tanja Gulz

Sebastian Zimmerl

MONTAG

13
Jänner

19.00 Uhr 
SPÖ-Stammtisch
Gasthof Haselberger

SONNTAG

26
Jänner

ab 7.30 bis 13.00 Uhr 
Gemeinderatswahl 2025
Festsaal, Marbach

DIENSTAG

24
Dezember

10.00 bis 14.00 Uhr 
Warten auf das Christkind
Festsaal Marbach

SAMSTAG

1
März

20.30 Uhr
Schlager Party
Festsaal, Marbach

TERMINE
DEZEMBER 2024 BIS MÄRZ 2025

SONNTAG

2
März

15.00 Uhr
Kindermaskenball
Festsaal, Marbach


